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Prozent, ruelc^er ©tanb bemjenigen com Sormonat
entfpricßt. 3m Setgleicß jum Juli bei Sorjaßrel er»

gibt ftcß eine Verteuerung ber Raßruugllofien um 4%.
®te Jnbejziffet für S t e n n= unb Seucßtftoffe ift

im Sericßilmonat infolge ber leisten ©enlung bel burcl)=
fctinitilidEjen ®al» unb ^oljpretfel um 1 % gefunïen.
®ie Srennftoffner teuerun g feit Juni 1914 beträgt 73
6il 77 % gegenüber 75 bil 79% im Vormonat.

®ie Soften für Raßrunglmittel unb Srennftoffe zu»
fammen finb im Sericßilmonat nahezu unoeränbert ge=
blieben, ©ie fielen 64 bil 67 ißrojent über ben»

jenigen oom Juni 1914 gegenüber 65—67 % im Sormonat.
®a gegen bie ©runblagen ber oom eibg. Arbeitlamt

beregneten Jnbejziffer ber Raßrunglfoften (Raßrungl»
oerbraucß aul bem Jaßre 1920 unb fßreilftatifiil bei
Amtel) immer rnieber ©inroenbungen erhoben raerben,
roirb bemerft baß bie ©rgebniffe ber oom Arbeitsamt
jeroeilen oeröffentlicßten Snbejjiffer ber Raßrunglfoften
regelmäßig burcß 7 oerfcßiebene â'ontrollberetfjnungen über»

prüft roerben. ®ie Kontrolle erftredt fid) forootjl auf bie

Aerbraucßlbaftl, all aud) auf bie ißreilfiatiftif. Je eine
befonbere ÄontroHinbejziffer mirb unter Jugtunbelegmtg
bel Raßrungloerbraucßl ber Jaßre 1912, 1919 unb
1921 berechnet unb jroar unter alternatioer Serroenbung
ber fßreilflatifii! bei eibg. Arbeitsamtes unb berjenigen
bel Serbanbel ©cßroeiz. Konfumoereine. ®aju ïommt
all fiebenter SontroUinbej eine Serecßnung ber Soften
bei Raßrungloerbraucßl oom Jaßre 1929 unter Jugrunbe»
legung ber ißreilfiatifiil bei Serb anbei ©djtoeij. Äonfum»
oereine. @1 werben mithin feben SRonat 8 oerfdjiebene
Qnbejziffem beregnet, bie fiel) mit Sejug auf Rien gen»
ergebnil, ipreilftatifiiï ober enblicß beibeSerecßnunglgrunb»
lagen oon einanber untertreiben. Sei allen 8 Serecßnungen
finb bie abfoluten Aulgabenbeträge buret) einen ber nießt er»
afjten Raßrunglquote entfpreeßenben prozentualen Jtt»
cßlag auf ben ©efamtnaßrunglaufroauö ergänzt. Jnöeffen
tnb aueß biefe ergänzten, abfoluten Aulgabenbeträge ber
oerfeßiebenen Serecßnungen nießt oßne roeiterel untere
einanber oergleicßbar, ba fid) bie 1919er, 1920er unb
1921er Serbraucßlmengen auf eine beftimmte Serufl»
feßießt (gelernte Arbeiter), biejenigen oom Jahre 1912
bagegen auf bie „Rormalfamilie" (®urcßfcßnitt aul Ar»
beitern, Seamten unb Angeftellten) beziehen.

Jn 33ezug auf bie relatioe ©ntroidtung ber Raßrungl»
loften ergeben bie 7 Sîontrottberedjnungen eine bemerlenl»
werte Übereinftimmung mit ber oom eibg. Arbeitsamt
iemeiten oeröffentlicßten ^nbpjziff®^ Raßrunglfoften.
Racß allen 8 Serecßnungen ergibt fid) oom Januar 1921
bi§ Juli 1923 ein Rüdgang ber Raßrunglfoften
um 28 bil 29 Prozent.

UertMifcvcsa.
Jnternationale Bereinigung für gefcglidjen Ar»

Pterfdjuj}. ®al Sureau biefer Sereinigung (Rräfibent
Jtationalrat Abrian Sacßenal in ©enf, Rräfibent=©tell»
Vertreter Rationalrat ©reutieß, ©eneralfefretär ißrof.

Stephan Sauer in Safel) labet bie Sertreter ber
®taatlregierungen unb bie Stelegierten ber Sanbelfef»
«onen ein zur Teilnahme an ber 11. ©eneraloer»
1 um m lung, bie am 11.—13. Dftober 1923 im Rat»

Ir^ abgehalten roerben foil.
<luf ber Sagelorbnung fielen u. a. bie Seftettung

Totgenber Kommiffionen : 1. Stätigfeit unb finanzielle
^eftfeßung ber Jahresbeiträge ; Sulletin ber Ser»

mgung ; (gtanb ber Ratifizierungen ber internationalen
,jterfd)ut)üerträge con SBafhtngton ; Sericßt ber Sor»

ç..^^ug§fommiffion für einen internationalen Kongreß^ «Ojialpolitil (1924); Ort, Jett unb Programm ber

12. Stelegiertenoerfammlung. 2. ©efeßtießer Angeftellten»
feßuß. 3. Setrieblräte. 4. ©cßuß ber Hafenarbeiter.

Jür Jreitag ben 12. Dftober, abenbl, ift ein ®mp=
fanglabenb ber Regierung bei Kanton! Safelftabt im
©tabtfafino oorgefeßen.

Hu$$tellung$we$en.
©enterbe » AulftetlungSroefe«. S)ie ©trefiion bei

©cßroeiz- ©eroerbeoerbanbel empfiehlt ben ©eftionen, in
Anbetracht ber nieten feßon oeranftalteten unb nod) pro»
jel'tterten regionalen ©eroerbeaulftellungen, für bie zeit»

ließe Reihenfolge fold)er mißlichen Seranftaltungen fünftig
eine Serftänbiaung zu fuctjen, bamit bie unltebfame ^ol=
lifton foteßer AulfteEungen im Jntereffe ber oeranftal»
tenben ©eroerbeoerbänbe oermteben roerben fann.

OmcMttaKt
f SSÖilhelm Ref# » Srctteler in Safel ift im Alter

oon 76 Jaßren geftorben. @r übernahm in jüngern
Jaßren bie Semmerfcße ©pen g 1er ei in ber Jreie»
ftcaße unb laufte fpäter bal ©penglergefcßäft oon Herrn
Heinrich Sifcßopp in ber H^rbftraße, bal unter ißm zu
großer Seliebtßeit unb ßoßer Slüte gelangte.

f ©djranermeifter ©eorg Hûttfelmann in ©ütttn»
gen (Sßurg.) ftarb infolge llnglücflfallel am 14. Auguft
im Alter oon 87 Jaßren.

f ©cßretnermeifter Jriebr. Auguft Jmm(er=Hof»
ttiaun in Jürid) 7 ftarb am 15. Auguft bureß Ungtücfl»
fall im 49. Alterlfaßr.

f ©dßreinermeifter JoßanneS Srunner»®tridler
oon Ricßteriroil ftarb am 17. Auguft im Alter Oon
75 Jaßren.

f ©cßloffermeifter Aöolf Hß®«*tpr°®e*clag
IfSratteln ftarb am 20. Auguft nach langem ßeiben.

®er fielannte Rutengänger @. SBpfer, früßer in
©cßaffßaufen, ber forooßl in ber ©cßroeij all audß im
Aullanbe biete Quellen entbedte, roo man foldße nießt

bermutete, ßat nun feinen äöoßnfiß naeß ber Sîainau»
ftraße 24 in Jüridß 8 Oerlegt.

O« S Oie»! Solothurn
f^aschinesefabrik für

Francis-

Turbinen
Peltoniurbine

Spiralturbine
Hoohdpuckturbinen

jßnwj j Abiauf j fQj, elektr. BeleuohUingen.

T ui*bin@n>lleilagen aasgeführt:

Bnrrns Tabakfabrik Boneonrt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenchen. Elektra Ramiswil.
In folg. Sägen : Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Beurnevésin. Sehwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Hafelfinger
Diegten. Gerber Biglen.
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Prozent, welcher Stand demjenigen vom Vormonat
entspricht. Im Vergleich zum Juli des Vorjahres er-
gibt sich eine Verteuerung der Nahruugskosten um 4°/v.

Die Indexziffer für Brenn- und Leuchtstoffe ist
im Berichtsmonat infolge der leichten Senkung des durch-
schnittlichen Gas- und Holzpreises um 1 °/o gesunken.
Die Brennstoffverteuerung seit Juni 1914 beträgt 73
bis 77 °/° gegenüber 75 bis 79°/o im Vormonat.

Die Kosten für Nahrungsmittel und Brennstoffe zu-
sammen sind im Berichtsmonat nahezu unverändert ge-
blieben. Sie stehen 64 bis 67 Prozent über den-
jenigen vom Juni 1914 gegenüber 65—67 °/v im Vormonat.

Da gegen die Grundlagen der vom eidg. Arbeitsamt
berechneten Indexziffer der Nahrungskosten (Nahrungs-
verbrauch aus dem Jahre 1920 und Preisstatistik des
Amtes) immer wieder Einwendungen erhoben werden,
wird bemerkt, daß die Ergebnisse der vom Arbeitsamt
jeweilen veröffentlichten Indexziffer der Nahrungskosten
regelmäßig durch 7 verschiedene Kontrollberechnungen über-
prüft werden. Die Kontrolle erstreckt sich sowohl auf die

Verbrauchsbasis, als auch auf die Preisstatistik. Je eine
besondere Kontrollindexziffer wird unter Zugrundelegung
des Nahrungsoerbrauchs der Jahre 1912, 1919 und
1921 berechnet und zwar unter alternativer Verwendung
der Preisstatistik des eidg. Arbeitsamtes und derjenigen
des Verbandes Schweiz. Konsumvereine. Dazu kommt
als siebenter Kontrollindex eine Berechnung der Kosten
des Nahrungsverbrauchs vom Jahre 1920 unter Zugrunde-
legung der Preisstatistik des Verbandes Schweiz. Konsum-
vereine. Es werden mithin jeden Monat 8 verschiedene
Indexziffern berechnet, die sich mit Bezug auf Mengen-
ergebnis, Preisstatistik oder endlich beide Berechnungsgrund-
lagen von einander unterscheiden. Bei allen 8 Berechnungen
sind die absoluten Ausgabenbeträge durch einen der nicht er-
äßten Nahrungsquote entsprechenden prozentualen Zu-
chlag auf den Gesamtnahrungsaufwand ergänzt. Indessen
ind auch diese ergänzten, absoluten Ausgabenbeträge der
verschiedenen Berechnungen nicht ohne weiteres unter-
einander vergleichbar, da sich die 1919er, 1920er und
1921er Verbrauchsmengen auf eine bestimmte Berufs-
schicht (gelernte Arbeiter), diejenigen vom Jahre 1912
dagegen auf die „Normalfamilie" (Durchschnitt aus Ar-
beitern, Beamten und Angestellten) beziehen.

In Bezug auf die relative Entwicklung der Nahrungs-
kosten ergeben die 7 Kontrollberechnungen eine bemerkens-
werte Übereinstimmung mit der vom eidg. Arbeitsamt
jeweilen veröffentlichten Indexziffer der Nahrungskosten.
Nach allen 8 Berechnungen ergibt sich vom Januar 1921
bis Juli 1923 ein Rückgang der Nahrungskosten
um 28 bis 29 Prozent.

verbimäwtte«.
Internationale Vereinigung für gesetzliche» Ar-

veiterschutz. Das Bureau dieser Vereinigung (Präsident
Nationalrat Adrian Lachenal in Genf, Präsident-Stell-
Vertreter Nationalrat Greulich, Generalsekretär Prof.
Dr. Stephan Bauer in Basel) ladet die Vertreter der
Staatsregierungen und die Delegierten der Landessek-
«onen ein zur Teilnahme an der 11. Generalver-
1 am m lung, die am 11.-13. Oktober 1923 im Rat-
Haus in Basel abgehalten werden soll.

àf der Tagesordnung stehen u. a. die Bestellung
Mgender Kommissionen: 1. Tätigkeit und finanzielle
^age; Festsetzung der Jahresbeiträge; Bulletin der Ver-

Mgung; Stand der Ratifizierungen der internationalen
vveüerschutzverträge von Washington; Bericht der Vor-

r/^îuugskommission für einen internationalen Kongreß^ Sozialpolitik (1924); Ort, Zeit und Programm der

12. Delegiertenversammlung. 2. Gesetzlicher Angestellten-
schütz. 3. Betriebsräte. 4. Schutz der Hafenarbeiter.

Für Freitag den 12. Oktober, abends, ist ein Emp-
fangsabend der Regierung des Kantons Baselstadt im
Stadtkasino vorgesehen.

Mîtlellimgweîeii.
Gewerbe - Ausstellungswesen. Die Direktion des

Schweiz. Gewerbeverbandes empfiehlt den Sektionen, in
Anbetracht der vielen schon veranstalteten und noch pro-
jektierten regionalen GeWerbeausstellungen, für die zeit-
liche Reihenfolge solcher nützlichen Veranstaltungen künftig
eine Verständigung zu suchen, damit die unliebsame Kol-
liston solcher Ausstellungen im Interesse der veranstal-
tenden Gewerbeverbände vermieden werden kann.

ymcMàêî
î Wilhelm Resch - Bratteler in Basel ist im Alter

von 76 Jahren gestorben. Er übernahm in jüngern
Jahren die Bemmersche Spengler ei in der Freie-
straße und kaufte später das Spenglergeschäft von Herrn
Heinrich Tschopp in der Hardstraße, das unter ihm zu
großer Beliebtheit und hoher Blüte gelangte.

P Schreinermeister Georg Hanselmann in Göttin-
gen (Thurg.) starb infolge Unglücksfalles am 14. August
im Alter von 87 Jahren.

P Schreinermeister Friedr. August Jmmler-Hof-
mann in Zürich 7 starb am 15. August durch Unglücks-
fall im 49. Altersjahr.

P Schreinermeister Johannes Brunner-Strickler
von Richterswil starb am 17. August im Alter von
75 Jahren.

P Schlossermeister Adolf Haverthür-Berclag in
Prattel« starb am 20. August nach langem Leiden.

Der bekannte Rutengänger G. Wyser, früher in
Schaffhausen, der sowohl in der Schweiz als auch im
Auslande viele Quellen entdeckte, wo man solche nicht
vermutete, hat nun seinen Wohnsitz nach der Mainau-
straße 24 in Zürich 8 verlegt.

G« WKWî»» â Sàs 8o!àui-n
WASvkînsMGAdi'sIe kür

danois-

IiMiie»
Ipîkàrbznk
àîàààn

ìeiniâus) xgj. àk>!>. Ssleuoktungen.

Funlizàn.âàgsn
»NIINS r-àkkàik Loneonit. 8àlvài--V?edersi Lellàà. 8okilâ tià»
(àriàn, 'l'iâkàik lâseuàoit. tteàr Seikersi r>»ns»»n.
kràres Hrenelwn. ààtra Raniis>vil.
In tôle. 8âsen: Ràsr Z^aràn. Ltenzii ^ttisliols. àlîivàr.
Rurxìieer àloos-^Vikon. kanà Leiàil. Lnrkart àtsàorl.

Ill tols. »Villen! 8àsiàei Làttsrkinà. Kàkiuàs 8t-LI-à. v-àt
Reurnevesin. 8à>vard Likvv. 8»1lin Villas 8t. ?ivrrv. Làlnn^vr
Hielten. Ksider Listen.



224 SJttBft*. $«ttbto.<3eitmta („SWeiftetMott") Sir. 21

8«m $û6rif&rawD in «Rteôeïfllalt. äöic tie girrna
51. & 9K. 333 eil mitteilt, befä)ränft fid) bie ©etriebë»
unterbredjunçi ber gabrtf in 9îieberçdatt auf bie fÇabri=
fation Bon ©inrafjmeleiften, mäf)xenb ber gange übrige
betrieb in Sîieberglatt unb Sürtc^ unbefd)ränft metter
arbeiten fann.

Uber bie ©inmei^nnfl ber neuen SSüffemrforgang
ber jQtdjerifdjes» ©emeinbe Dînboïfingen im Segirf
Sinbelfingen beridjtet bie „3ürid)fee=3ttiun8" : ^ßrä»
fibent ber 53auïommiffton, Çerr SRajor 3«6er, fd)tl=
berte ben SBerbegang ber neuen SBaffernerforgung. 9iubof=
fingen mar feinerjeit eine ber erften ©etneinben im Danton
3ürid) geroefen, bie eine |>od)bru<fmaffercerforgung erfieüen
tiefj. Scorie unb $ecf)ntf im Sau foldjer SBerfe baben
feiger grofje ^ortfcbritte gemacht unb bie Siubolftnger
3Bafferoerforgung mürbe in ben 50 fahren i£)reâ Se=

ftebenê ttamentlic| tn ibrer Sebeutung für geuerlöfd)»
gmecEe ungenügenb. @o befchlof) benn bie ©emelnbe, ba§
gro^e Opfer einer neuen SBaffernerforgung auf fid) p
nehmen unb beroitiigte bafür einen Srebit non 70,000
fftanfen. £r. Ingenieur ©uper in SBinterttjur
ftelite ba§ fßrojeft auf unb bie $irma Sofinger &
©ie. in 3«ïi^ führte ben Sau unter feiner Seitung
au§.

Sern gemeinfamen oerftânbntëooUen Semüben non
Sauleitung, Unternehmerfirma unb Saufommiffion ge=

lang e§, ein SBerf p Raffen, ba§ aßen neugeitlichert
Slnforberungen entfpridjt unb ba§ ber ©emeinbe 9îu=

bolfingen pr 3^* unb @b" gereicht. $>ie neue SSntage
umfaßt nadh ben 3lu§fübrungen be§ £>rn. SJiajor 3u&eï
gmei Sîeferooirê, ba§ eine für |)0(ä)brucf, ba§ anbere
für fRieberbrud mit gufammen 270 Subifmeter 2Baffer=
inbalt, ein ^pbrantenneb mit 17 aBafferentnabmefteüen
unb ein ïïte^ ber Çausteitungen, meld) letzteres gum
großen Seil (meil oon ber alten Slnlage ftammenb) er»
neuert merben mubte. Sie ©efamtfoften ber neuen 2Baf=
feroerforgung merben girfa 75,000 gr. betragen, rooran
ber*©taaf"einen namhaften teiftet.

Hoizbearheitmigs - Werkzeuge

Kreissägen Bandsägen s-s 1*. Leim«
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier Schleifpapier in Rollen m
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlüsse
Bachmann's Patent-Schlösser und Beschläge

Richard's Harzgailen-Messer

Mttal- liri Bau-Basshlip
iri grösster Auswahl ; Anfertigung ts. Zeichnung,

STBenden
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10, gÜRICH
1875

' Um «er Praxis. - f8r lie Praxü
HB. VtelftKfS-, 3fo«sf<$> nssä $ls8idl«gef«$® toerbea

«ater biefe SRiiM! «i$t ««fgeKSBtswes beratttge Stnjetgen ge»

|6teu Ist best be8 Statte?. — ®ea gragen, ttici^s
©biffes** escfdieine« foHett, motte matt S© ©13. in SHarlea

(für Sufenbang ber Offerten) uni» men« bie grage mit ^breffe
be? gragefieHerS erfd)eissen foü, SO ©1$. beilege». fSe«® leiste
Sf«sle« tnitgef^itSt *c*be», fas&t Ii® He«®® »fo$t «Bf®«,
«puante« Ssesle».

449. ©er hätte gebrauchte ©afferturbine für 8—10 m ©e=

fälle unb 100 ©eînnbenliter abzugeben? Offerten mit ©reiSattgabe
an ©. Hint, ©eltenœilenftrafse 4, @t. ©allen.

450. ©er hätte abzugeben neu ober gut erhalten eine Rebb
mafchinenfpinbel sum 3luffd)rauben an ein öotggeftell? Offerten
mit ©reis unb genauer Eingabe beS ©pinbeHocbeS oben an griij
Ripfer, ©chreinermeifter, Sängengtunb b. Smb.

451. ©er liefert 3 ©tuet balbgerounbene bucljene Steppen
nach ©intertbur? Offerten unter ©btffre B 451 an bie ©jpeb.

453. ©er erfteût SSotfeuerung für SJampfteffel, mit Neuerung
für ©obelfpane unb ©ägmehl? Offerten an SB. HöOig. 3tmmerei'
gefchäft, Érbon.

458. ©er liefert fdmtltcfje tupferne Seile *u geroShnli^en
©ibnapibrennapparaten? Offerten unter ©hüfts 453 an bie @jpb.

454. ©er repariert ©^raubfiöiJe unb toer liefert ©affer«
fdîiffe au§ ©leib unb Kupfer für Kodierte? Offerten an 31.

fRpfer & ©ohm med). ©d)lofferei, ©iel.
455. ©er liefert Sllafdjinen gum Stuten oon Steppen«

mangen? Offerten an ©augefdjäft §etnr. ©oüer, lifter.
458. ©er liefert ober oermietet ©aggereinriebtungen gum

2luëbaggern oon ©cl)lamm au§ einem ©abebaffin? Offerten über

©pfieme unter ©hiffi« B 456 an bie ©jpeb.
45«. ©er £)ü flut erf)iltenes fReferooir, 2—5 nü Qnhalt,

runb ober oiereefig, abzugeben? Offerten mit ipreiêangabe ait

3. Slüegg, iOïed), Sanggaffe 98, @t. @aiIen«Dft.
458. ©er hatte 1 ßobelmafrfjtne, 1 tombinierte fjräfe mit

Kehl« unb Sangtoibhohrmafibine, gut erhaltenen Seimofen unb

©chraitbgtoingen abzugeben? Offerten unter ©hiff^^ 458 an bie

©ppebiiion.
459. ©er hätte ©ifenteile für Çeloetia»©utterfâffer, he«

ftehenb gu§ oerjintten SecîeHodiringett, guhetferne ®ecfeloeifcf)lüffe
mit fchmiebeifernem ©ügel, ©eilen 40 mm Surdfmeffer mit guh«

eifernen Kreugen unb einer febmiebeifernen ©teHoorrid)tung, bron«

giert, famt ©(^rauben, abzugeben? Offraten mit ißreigangaben
unter ©hiffre 459 an bie ©ppeb.

460. ©er hat miet« eoent. lauftoeife abzugeben gut erijab
tenen, transportablen ©enjinmotor, gitîa 6 PS? Offerten an

©b*- ©lunier, med), ©^reinerei, Srnb (©ern).
461. ©er hätte 1 lomplette Srangmiffion§«©eHe, 5 m

lang, 35 ober 40 mtn ®urd)raeffer, 4 ©anblager, 30 cm 9Iu§«

labung, mit ÏRiemenfd)etben, gebraucht, gut erhalten, abzugeben?

Offerten mit ^Preisangabe an 3lntli, ©agner, 3uÜtoil (©oloth.)
463. ©er liefert fäurefeften 3ranent gum SluSütten oon

©laSfugen in ÜRoftfäffern auS arm. ©eton? Offerten nutet

©biffoe 462 an bie @£peb.
468. ©er liefert neu ober gut erhalten: a. Ofen füt

Sauerbranb sur ©ermenbung oon 4T!afd)ineufpänen für einen

Stemm oon 160—180 nü; b. îlpparat gum ©langen ober ©obren

oon Söcbran in ca. 6 mm bideS ©anbeifen; c. Nüttel für bauen

hafte 3lbbid)tung eines befett gesoorbenen ©led)bad)e§ (mit £)<#

unterläge)? Offerten mit ^Preisangaben unter ©hiffre 463 an

bie ©gpeb,

Hîttwerlen.
Sluf grage 419 a. SranSmiffionen liefert Otto 3«uß0,

geuge, ©ern.
3luf fgrage 483. Biufapparate gum ©ebraud) auf W

mafchine liefert Otto 3augg, ©erïgeuge, ©ern.
Ûïuf ?Jra0C 4SI» S81a$bälge ju ^elbf^mieben liefert Robert

3lebi & ©te. 31.=©., 3ärid) 1.

Sluf fjtage 481. ©laSbälge liefern 3m ßof & ©ie., ©afel

3luf fgrage 439. ©enginmotore liefert bie „Siitbag", SRoO«

material unb Saumafd)tnen 31.=©., ©eibengaffe 16, 3ärid).
3luf 3^age 489. ©enginmotore liefern SWüHer & ©^neibet,

^rutigen.
3luf forage 439. ©ebrauihten, betriebsfähigen ©enginmoid

3'/a HP, hat ahgugeben: Sofeph ©ormfer, 3«riä.
31uf f(ragc 439. ©enginnwtoren 4—6 PS liefert bie

fd)inen= unb tfiotorenfabril 3l. @. gintorl.
3luf forage 440. @d)Ieiffteinregler liefern !ym=§of &

in ©afel.
Sluf Srage 440. @(hleiffd)eiben=3lbrichter liefert Sani'

mann, ©erlgeuge, 3"rid) 2.
3lnf cage 440. ©d)leiff<heiben=3lbbreber liefern 3Rüüer s

©djueiber, grntigen.
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Zum Fabrikbraud in Niederglatt. Wie die Firma
A. à M. Wei-l mitteilt, beschränkt sich die Betriebs-
Unterbrechung der Fabrik in Niederglatt auf die Fabri-
kation von Einrahmeleisten, während der ganze übrige
Betrieb in Niederglatt und Zürich unbeschränkt weiter
arbeiten kann.

Über die Einweihung der neuen Wasserversorgnng
der zürcherischen Gemeinde Rudolfingen im Bezirk
Andelfinge« berichtet die „Zürichsee-Zeitung" : Der Prä-
sident der Baukommission, Herr Major Zuber, schil-
derte den Werdegang der neuen Wasserversorgung. Rudol-
fingen war seinerzeit eine der ersten Gemeinden im Kanton
Zürich gewesen, die eine Hochdruckwasserversorgung erstellen
ließ. Theorie und Technik im Bau solcher Werke haben
seither große Fortschritte gemacht und die Rudolfinger
Wasserversorgung wurde in den 50 Jahren ihres Be-
stehens namentlich in ihrer Bedeutung für Feuerlösch-
zwecke ungenügend. So beschloß denn die Gemeinde, das
große Opfer einer neuen Wasserversorgung auf sich zu
nehmen und bewilligte dafür einen Kredit von 70,000
Franken. Hr. Ingenieur Guy er in Winterthur
stellte das Projekt auf und die Firma Losing er à
Cie. in Zürich führte den Bau unter seiner Leitung
aus.

Dem gemeinsamen verständnisvollen Bemühen von
Bauleitung, Unternehmerfirma und Baukommission ge-
lang es, ein Werk zu schaffen, das allen neuzeitlichen
Anforderungen entspricht und das der Gemeinde Ru-
dolfingen zur Zier und Ehre gereicht. Die neue Anlage
umfaßt nach den Ausführungen des Hrn. Major Zuber
zwei Reservoirs, das eine für Hochdruck, das andere
für Niederdruck mit zusammen 270 Kubikmeter Wasser-
inhalt, ein Hydrantennetz mit 17 Wasserentnahmestellen
und ein Netz der Hausleitungen, welch letzteres zum
großen Teil (weil von der alten Anlage stammend) er-
neuert werden mußte. Die Gesamtkosten der neuen Was-
serversorgung werden zirka 75,000 Fr. betragen, woran
der'StaaUeìnen namhaften Zuschuß leistet.
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449. Wer hätte gebrauchte Wasserturbine für 8—1V m Ge-
fälle und 100 Sekundenliter abzugeben? Offerten mit Preisangabe
an G. Zink, Geltenwilenstraße 4, St. Gallen.

439. Wer hätte abzugeben neu oder gut erhalten eine Kehl-
Maschinenspindel zum Aufschrauben an ein Holzgestell? Offerten
mit Preis und genauer Angabe des Spindelloches oben an Fritz
Kipfer, Schreinermeister, Längengrund b. Trub.

43!. Wer liefert 3 Stück halkqewundene buchene Treppen
nach Winterthur? Offerten unter Chiffre lZ 451 an die Exped.

435. Wer erstellt Vorfeuerung für Dampfkessel, mit Feuerung
für Hobelspäne und Sägmehl? Offerten an B. Zöllig. Zimmerei-
geschäft, Arbon.

433. Wer liefert sämtliche kupferne Teile zu gewöhnlichen
Schnapsbrennapparaten? Offerten unter Chiffre 453 an die Expd.

434. Wer repariert Schraubstöcke und wer liefert Wasser-
schiffe aus Blech und Kupfer für Kochherde? Offerten an A.
Ryser â Sohn, mech. Schlosserei, Viel.

433. Wer liefert Maschinen zum Nuten von Treppen-
wangen? Offerten an Baugeschäft Heinr. Böller, Uster.

436. Wer liefert oder vermietet Baggereinrichtungen zum
Ausbaggern von Schlamm aus einem Badebassin? Offenen über

Systeme unter Chiffre lZ 456 an die Exped.
437. Wer hat gut erhaltenes Reservoir, 2—5 nü Inhalt,

rund oder viereckig, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an

I. Rüegq, Mech, Langgasse 98, St. Gallen-Ost.
438. Wer hätte 1 Hobelmaschine, 1 kombinierte Fräse mit

Kehl- und Langlochbohrmaschine, gut erhaltenen Leimofen und

Schraubzwingen abzugeben? Offerten unter Chiffre 458 an die

Expedition.
439. Wer hätte Eisenteile für Helvetia-Butterfässer, be-

stehend aus verzinkten Deckellochringen, gußeiserne Deckelverschlüsse
mit schmiedeisernem Bügel, Wellen 4V mm Durchmesser mit guß-

eisernen Kreuzen und einer schmiedeisernen Stellvorrichtung, brou-

ziert, samt Schrauben, abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 459 an die Exped.

466. Wer hat miet- event, kaufweise abzugeben gut erhal-

tenen, transportablen Benzinmotor, zirka 6 PZ? Offerten an

Chr, Blunier, mech, Schreinerei, Trub (Bern).
46t. Wer hätte 1 komplette Transmissions-Welle, 5 m

lang, 35 oder 40 mm Durchmesser, 4 Wandlager, 3V cm Aus-

ladung, mit Riemenscheiben, gebraucht, gut erhalten, abzugeben?

Offerten mit Preisangabe an H. Ankli, Wagner, Zullwil (SolotP
46S. Wer liefert säurefesten Zement zum Auskitten von

Glasfugen in Mostfäffern aus arm. Beton? Offerten unter

Chiffre 462 an die Exped.
463. Wer liefert neu oder gut erhalten: s. Ofen für

Dauerbrand zur Verwendung von Maschinenspänen für einen

Raum von 160—180 nü; d. Apparat zum Stanzen oder Bohren

von Löchern in ca. 6 mm dickes Bandeisen; e. Mittel für dauer-

hafte Abdichtung eines defekt gewordenen Blechdaches (mit Holz-

unterläge)? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 463 an

die Exped.

Mwstten.
Auf Frage 449 s. Transmissionen liefert Otto Zaugg, Werl-

zeuge, Bern.
Auf Frage 4S3. Zinkapparate zum Gebrauch auf Kehl-

Maschine liefert Otto Zaugg, Werkzeuge, Bern.
Auf Frage 481. Blasbälge zu Feldschmieden liefert Robert

Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 434. Blasbälge liefern Jm-Hof à Cie,, Basel

Auf Frage 439. Benzinmotore liefert die „Rubag", Roll-

material und Baumaschinen A.-G., Seidengaffe 16, Zürich.
Auf Frage 439. Benzinmotore liesern Müller à Schneider,

Frutigen.
Auf Frage 439. Gebrauchten, betriebsfähigen Benzinmotor

3'/- Dp, hat abzugeben: Joseph Wormser, Zürich,
Auf Frage 439. Benzinmotoren 4—6 k>8 liefert die M-

schinen- und Motorenfabrik A.-G. Hinwil.
Auf Frage 446. Schleissteinregler liefern Jm-Hof â lM

in Basel.
Auf Frage 446. Schleifscheiben-Abrichter liefert F. KnV

mann, Werkzeuge, Zürich 2.
Auf Frage 446. Schleifscheiben-Abdreher liefern Müll« k

Schneider, Frutigen.
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